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Verkehrssicherheit im Ful}-

und Radverkehr

Zahlreiche Erfahrungen

- international

= Danemark (2015), Frankreich (2015), Niederlande (2005), Osterreich (2024), Schweden (2006),
Schweiz (2018)

= D-A-CH-Tagung (Oktober 2025)
- national

» Mobilitatsforum Bund (2013-2017, aul3erorts)
= Baden-Wurttemberg (2019), Nordrhein-Westfalen (2017), Hessen (2023)
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Breitere Kernfahrbahn vs. breitere Schutzstreifen

Leitlinieneffekt suggeriert Uberholen von Radverkehr trotz Gegenverkehr
- zu geringer Uberholabstand zum Radverkehr aufgrund von Begegnungsfall

—> eine Verbreiterung der Kernfahrbahn ist keine zielfUuhrende Losung, da dann auch bei
grofReren Fahrzeugen die Sicherheitsraume zwischen Kfz und Radfahrenden problematisch
bleiben: Begegnungsfall SV — Pkw — Rad (- Rad) maoglich!!

Fahrbahnbreite > 4,50 m Fahrbahnbreite < 3,50 m
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Grundprinzip und Einsatzbereiche
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Niederlande Frankreich NRW
(Meerssen © Fischer) (Bretagne) (Esch — Thenhoven) (Bild: Stadt Konstanz)

Einsatzbereich an Hauptrouten

- enge Stral’enraume

- Vermeiden von Mindestquerschnitten

- Vermeiden von Konflikten zwischen Ful3- und Radverkehr

- Ubergangslésung in Radnetzen
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Verkehrsversuch ,Einstreifige Kernfahrbahn® und
Schutzstreifen —

mehr Sicherheit fur Ful3- und Radverkehr

Forschungsprojekt: Industriestrale Heusenstamm

Prof. Dr.-Ing. Jurgen Follmann, Laura Kehrer M.Eng.
Hochschule Darmstadt




Problematik der Verwaltungsvorschrift (VwV-StVO)

Quelle: HMWEVW,
Radnetz Hessen —
Qualitatsstandards und

1,50 m 1,50 m Musterldsungen, 2.
‘ 4 50 m ‘ Auflage November 2020
¥ ” - ! e 4 (letzte Korrektur Februar
2022)

Zu § 2 Strallenbenutzung durch Fahrzeuge, zu Absatz 4, Satz 2, I. Allgemeines (5) der VwV-StVO:
,Der abzuglich Schutzstreifen verbleibende Fahrbahnteil muss so breit sein, dass sich zwei

Personenkraftwagen gefahrlos begegnen kénnen.“ (Dies entspricht nach RASt bzw. ERA einer Breite
von 4,50 m.)

Die Mitbenutzung des Schutzstreifens durch den Kfz-Verkehr in seltenen Féllen ist eine sehr offene

Festlegung. Im Begegnungsverkehr wird er heute eigentlich immer mitgenutzt. Der Sicherheitsabstand zum
Radverkehr passt beim Vorbeifahren selten.
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= Hauptroute fur Ful3- und Radverkehr mit wichtiger Verbindungsfunktion
= Alltags- und Freizeitverkehr

= Lange 510 m

= Verkehrsversuch ab 01.11.2023 (1 Jahr), Verlangerung bis 31.10.2026

Gehweg Fahrbahn Parken Gehweg

a2 27 mm— - B00m —— > 500m ——3 40 m —»

Bestand
Gehweg Fahrbahn Gehweg
227 me<+——600Mm——><«—500m—><«+—340m —>
Schutz- Schutz-
streifen streifen | STS Parken

150m;  3,00m ,150m],00m 220m_,
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Eindrucke vorher/ nachher

nachher

vorher
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Veranderungen B Gehweg M Fahrbahn

Marz 2023 November 2023 Juni 2024 Juni 2025
32; 12% 104; 37% 67; 20% 60: 19%

227; 88% ‘
174; 63%
274; 80% 259: 81%

< 3.850 Kfz/13h < 3.800 Kfz/13h {  3.460 Kfz/13h (-11%) <
> 259 Rad/13h > 278 Rad/13h > ~340 Rad/13h (+20%) >
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Erkenntnisse zum Uberholverhalten

- Kifz bleibt bei Gegenverkehr hinter Radverkehr

- weniger kritische Uberholvorgénge bei Gegenverkehr
- gréRere Uberholabstande zwischen Kfz- und Radverkehr

: 17
Juni 2025 24
N5

Februar 2025 14°0
i 4

; 10
Juni 2024 39
. 17

November 2023 6 32
direkt nach Umsetzung) 21

Mérz 2023 10
(vorher) | 1
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213
119
208
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Presse ~Autoverkehr flieBt reibungslos

Hochschule Darmstadt zieht erstes Fazit zu Verkehrsversuch in Heusenstamm

VON JOSHUA BAR

Verengte Fahrbahn sorgt fir Zoff oD e
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Monaten. Von Anfang an ist
Heusenstammer wuten im Netz gegen Markierungen des Verkehrsversuches e

e
Verkehrsversuch wird verléngert

Land unterstutzt Fortfihrung bis November 2026 / Hochschule Darmstadt mit posmvem Fazit
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Darmstadter Wissenschaftler begleiten Verkehrsversuch in Heusenstamm / Beidseitiger
Radfahrer-Schutzstreifen
SUDHESSEN . Links ein Getrankemarkt, ein Tierfuttermarkt und ein Verwaltungsgebaude, rechts eine Grofireinigung,
zwei Supermadrkte, ein Autoreifenservice: Viel mehr Charme als ihr Name verspriht auch das reale Erscheinungsbild
der Industriestrale in Heusenstamm nicht. Doch sie bringt seit einem halben Jahr ein Stlck Niederlande nach
Deutschland. Der Einfluss des Nachbarlands zeigt sich hier nicht in Windmuhlenflligeln oder roten Backsteinhdusern,
Da rm Stédtel’ EChO, sondern unten auf dem Asphalt. Die Strale ist mit frischen Markierungen in einer Weise unterteilt, die diesseits der
29.05.2024 Grenze b_islang unbekannt ist und Verkehrsteilnghmern einige Umgewshnung abverlangt. Profitieren sollen von der

. Neuverteilung, kaum Uberraschend, vor allem die Fahrradfahrer, aber auch FuRgénger.
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Aufklarung

Das sind die Regeln: N e /@ HEUSENSTATM

- und umwellingenieurwesen /

Biirgersteig nur fir
FuBgéngerinnen und
FuBgénger und
radfahrende Kinder
bis 10 Jahre

Bei Gegenverkehr
Schutzstreifen befahren
und hinter Radfahrenden
einordnen.

Ay

[

Verkehrsversuch LessingstraBe bis Werner-von-Siemens-StraBBe (01.11.2023 - 31.10.2024)
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Verkehrsversuch: Erkenntnisse Videobeobachtung

Kfz-Verkehr
— unbedeutende Auswirkungen auf den Verkehrsablauf
— Busverkehr weiterhin moglich
Radverkehr
— Ausnahme auf kurzem Teilstuck als Luckenschluss im Radverkehrsnetz
— steigender Radverkehrsanteil
— Radfahren auf der Fahrbahn statt in engem Seitenraum
— Abstandsverhalten beim Uberholen durch Kfz verbessert
FuBverkehr
— Platz fur Nebeneinanderlaufen und Begegnen
— Situation fur schutzbedurftige Personen sicherer und entspannter
— keine Gefahrdung durch schnellen Radverkehr
Verkehrssicherheit
— keine Konflikte zwischen Fuld- und Radverkehr im Erhebungsquerschnitt
— Verbesserung der Uberholabsténde
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Aktueller Stand in Heusenstamm

Uberfihrung des Verkehrsversuchs in
eine dauerhafte Realisierung

- Abbau Hinweise auf Verkehrsversuch, um
L2Alltagstauglichkeit” zu prufen

- Verlangerung bis 31.10.2026

Juli 2025: Fachforum Mobilitat im
Bundeskanzleramt
- Direkter Dialog fur vielversprechenden
Ansatz
- Systematische Aufbereitung bisheriger
Erhebungen im In- und Ausland
- Aufnahme einer Option in die VwWV-StVO
ohne Sondergenehmigung
- Ziel: Evaluierung und Ermittlung von
Einsatzgrenzen an weiteren Pilotstrecken

h_da Einstreifige Kernfahrbahn und Schutzstreifen | Prof. Dr.-Ing. Jirgen Follmann | Laura Kehrer M.Eng. | Hochschule Darmstadt



Offene Fragestellungen

- Wie wird eine hohere Verkehrssicherheit im Bereich von Schutzstreifen erreicht?
- Was ist die geeignete Kernfahrbahnbreite?

- Was ist die geeignete Schutzstreifenbreite?

- Wie werden Konflikte zwischen Ful3- und Radverkehr vermieden?

- Wie wird ein sicheres Miteinander im Rad- und Kfz-Verkehr erreicht?

- Ist der Uberholabstand zum Radverkehr abhéngig von der Kfz-Verkehrsstarke?
- Wo liegt die Grenze der Kfz-Verkehrsbelastung?

- Wo liegt die Grenze der Radverkehrsbelastung?
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Rechtlicher Rahmen

styo W V- Randbedingungen
StvO - Einbindung in kommunale
2024 2025 Radverkehrskonzepte
- Einsatz nur bei engen Fahrbahnraumen
‘ l - Begleitende Mallnahmen:
Offentlichkeitsarbeit, Verkehrsversuche,
ERA RASH Evaluation

- Schaffen von Rechtssicherheit
- Anpassung der Regelwerke

(2026) . (2026)

—> Erforderliche Ausnahmen /
Forschungsbedarf?
- Kommunale Handlungsspielraume?
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Ansatz Hessen

Fiihrung auf Schutzstreifen innerorts bei beengten Verhdéltnissen
(Straenquerschnitt 6,00 - 8,25 m)

At

150m  300m  150m
bis225m bis375m bis 2,25 m

Zeichen 205 S(VO

Roteinfarbung an der Einmindung

Roteinférbung an belasteter Grundstiickszufahrt

e~ Ze&ichen 306 SIVO

Schutzstreifen mit Piklogrammen

Kernfahrbahn

Abbildung 1

Anwendung: - Firwichtige Radverbindungen, falls andere Malnahmen zur Separierung
des Radverkehrs (Radfahrstreifen, bauliche Trennung) nicht maglich sind

- Hauptverkehrsstraten mit Belastungsbereichen | und Il nach ERA 2010
- Schliefen von Netzliicken ohne mégliche altemative Infrastruktur

- Verkehrsbelastung bis 6.000 Kfz/24h

- Geringer Lkw-Verkehr bis ca. 4%

- OPNV mit Haltestelle im Begegnungsverkehr méglich

Ziele: - Steigerung der Sicherheit des Fult- und Radverkehrs
- Reduktion von Uberholvorgangen
- Tempo 30 filr angepasste Verkehrsablaufe und
zur Steigerung der Verkehrssicherheit

Fithrung auf Schutzstreifen innerorts bei beengten Verhéltnissen
(StraBenquerschnitt 6,00 - 8,25 m)

Begegnungsfille

) ;

[ @
Cmmd

Resultierende Querschnittsbreite
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225m |-—375m—--{ 225m |=—

Entwurf: Stand April 2025

Musterblatt fir RV Z“
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Weiterentwicklung — Schutzstreifen aul3erorts

Twistetal

Fischborn-Wiistwillenroth

Oberursel
Georgenborn

Otzberg
Nieder-Beerbach
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Die neu angelegte Radfahrspur von Hessen Mobil auf der Bundesstiae 4 26 zwischen Lengfeld und Zipfen sorgt fir allerlei Irritation in Otzberg

Farto: Guido Schiek

Schutzstreifen fiir Radler irritiert

Zwischen Lengfeld und Zipfen sorgen neue Fahrbahnmarkierungen fiir Verwirrung / Projekt noch nicht fertig

Ven Jan Felber

OTZBERG n paar Stun-
den erst sind sie da, und schon
wird rege tiber sie diskutiert
ngne Symbale auf der Bundes-
strae 426 zwischen Lengiel
und Zipfen, Auf beiden Seiten
sind jefzt alle paar Meter Fahr-
réder am rechten Rand auf die
Strafie aufgemalt, auf der Stre-
cke In Richtung Zipfen sind
le‘ e zudem wvon m

Schurzstreifen  (elne immer
WJEder unterbrochene, also
keine durchgezogene Linie) in
Richtung Fahrbahnmitte abge-
grenzk, Auf der anderen Seite
ist das micht der Fall - aber
nicht nur das fiihrt i den So
zialen Medien zu erhitzten De-
batten,

Zwischen villigem Unver-
stindnls iiber die Mafnahme
und blankem Entsetzen, dass

reichen dort die
Reaktione Was aber st
eigentlich passler? Hessen
Mobil hat die Markierungen
aufgebracht, vor allem, um

Radfahrer auf der viel und oft
anch recht schnellbefihrenen
Strecke zu schiitzen. Denn die
Regeln sind eindentig: Ist =in
Radfahrer zu tberholen, muss
entsprechender Abstand gehal-
ten werden, Ist kein Radfahrer
unterwegs, darf die Linte ibar
fahren werden, sodass auch
cin entgegenkommender We-
gen (oder Lastwagen) locker
vorbelkommt

Eigentlich hat sich rechtlich
also gar niehts getndert - nur
dass Radfahrer durch die deut-
lich sichtbaren Markierungen
jetzt vermeintlich sicherer
untervogs ind. Immer wiedar
wird in den Diskussionen im
Netz dabei auf die Nieds
de varwissen, wo salche Mar-
kierungen von Fahrrdem
schen lange Usus sind. Au
in Ddnemark und Frankreich
etwra gibt €5 solche allerorten,
auch in Stidten wie Darmsiadt
sind sie oft anzuteffen. Mal
mit, mal ohne Markierungs-
streifen nebendran.

Das Uberholen eines Radlers
auf der B426 bleibt natiitlich
welterhin erlaubt, aber einen

gewlssen Abstand muss der
motsrislerte Verkehrsteilneh-
mer dabei stets einhalten. In-
nerorts sind das laut Cesetz
1,5, auferots gar 2 Meter. Ge-
messen wird dabel Ubrigens
die Eatfernung vom Augen
splegel des Auros bis Zum Lan:
ker des Fahrrads. Sollte also
Auto oder =in Lastwagen
entgegenkommen, wind es auf
einer nicht allzu brelten Strafte
schnell mal richtig eng - der
Awolahrer muss mit dem
{fberholen dann oft warten, bis
der Gegenverkehr vorbel ist.
Die Markierungen haben an
diesem Sachverhalt nichts ver-
andert, anch wenn dies fiir vie
le Autafahrer doch recht unge:
wohat ist - man iiberfshrt j2
qum sine Linis, wenn =5 bei
erkehr sonst eng wird
Der Schutzstreifen Ist - im
Gegensatz zum Radfahrstred
fen - Teil der Fahrbahn, erist
sher chen durch eine gestri-
chelte Linie markiert. Er darf
von Autofahrermn _nur aus-
nahmswelse und vorsichtig
iiberfahren weerden, um bei
spielswelse Gegenverkehr aus

iweichen”, heift e dazu
clgenhch recht eindeutig im
Geserz.

Der Radfahrstreifen ist im
Gegensatz dazu durch eine
durchgezogene weike Linie,
die (hn von der eigentlichen
Fahrbahn trennt, Klar gekenn-
zeichnet - also nicht wie jetzt
owischen Lengfeld und Zipfen
H0ur ein Schutmstreifen, Er it
somlt eine elgene, reservierte
Fahrspur fiir Radfahrer. Auto
fahrer diirfen ihn nicht benur-
zen, auch nicht zum Halten
oder Parken.

Disse Regeln gibt &5 - doch in
der Realitst wind kaum eln
Autofahrer belangt, wenn er
21 lange" ber dlase Smeifen
fahrt Eei einem Lastwagen et-
wa kann es in Kurvenbersi-
chen sinnvoll sin, ganz rechts
in die Kurve relnzufahren, un
nicht bése iberrascht zu wer
den bei plitzlichem Gegenver:
kehr. Die Strafle zwischen
Lengfeld und Zipfen ist 4,80
bis 5 Meter breit, da kann es
schen mal haarlg werden

In zwei Kurvenbereichen feh.
len aktuell noch Schilder -

Fahrrider diirfen dort in Zu
kunft gar nicht iberholt wer.
den. Noch sind diese Schilder
(amtliches Zeichen 377.1), die
am Montag bestellt wurden,
nicht da, angebracht werden
sollen sie dann jeweils gilltig
fiir eine Lings von knapp 150
Metern in zwei Kurven, und
zwar gilt das Uberholverbot
won Fahrrédern dann in beiden
Richtungen.

Bel Hessen Mobil spricht
man bel dem gesamten Projekt
iibrigens von einer Art ,Pilot-
projekt*, etwa Ende Oktober
soll ein weiteres dazukommen,
und zwar zwischen Nieder-
und Cber-Beerbach, Auch dort
wird dann gelten, was in Otz
berg Giiltigkeit hat. Immer in
dem Wissen, dass eine gestri-
chelte Linie immer wieder
auch mal Richtung rechter
straftenrand tiberfahren vird
Denn wenn sich etwa eln Last
wagen und ein grafer Traktor
begegnen, istvor allem in Kur-
wvenbereichen an Ausweichen
manchmal kaum mehr zu den-
ken - Sicherheit geht dann si
cher oft vor.

© Darmstadter Echo, Jan Felber

(30.09.2025)

Einstreifige Kernfahrbahn und Schutzstreifen | Prof. Dr.-Ing. Jirgen Follmann | Laura Kehrer M.Eng. | Hochschule Darmstadt



Hochst'ﬁ'rle Dam%tadt Verkehrswesen
Prof. Dmﬁé Jurgen_FoIImatmr
*"'Eéu‘ra Kehrer, M Eng i

laura. kehrer@h da de

=

20 Einstreifige Kernfahrbahn und Schutzstreifen | Prof. Dr.-Ing. Jirgen Follmann | Laura Kehrer M.Eng. | Hochschule Darmstadt



	Digitaler Dienstag��Einstreifige Kernfahrbahn mit Schutzstreifen
	Ziel
	Ausgangssituation
	Breitere Kernfahrbahn vs. breitere Schutzstreifen
	Grundprinzip und Einsatzbereiche
	Verkehrsversuch „Einstreifige Kernfahrbahn“ und Schutzstreifen – �mehr Sicherheit für Fuß- und Radverkehr
	Problematik der Verwaltungsvorschrift (VwV-StVO)
	Verkehrsversuch
	Eindrücke vorher/ nachher
	Veränderungen
	Erkenntnisse zum Überholverhalten
	Presse
	Aufklärung
	Verkehrsversuch: Erkenntnisse Videobeobachtung
	Aktueller Stand in Heusenstamm
	Offene Fragestellungen
	Rechtlicher Rahmen
	Ansatz Hessen
	Weiterentwicklung – Schutzstreifen außerorts
	Foliennummer 20

